
Die Themen in diesem Nordblick:

 Neues Kunstprojekt im Bürgerhaus
 Portrait Christina Oberhausen
 Ferienfreizeit am Bodensee
 Kochvergnügen
 Vertragsabschluss
 Sommerferienprogramm 

Kinderhort Exzellenzhaus

 Ferienfreizeit des Exhauses in Frankreich – Mézerolles 
 Kinderhort Exhaus meets Zirkus Bombastikus
 Herbstferienprogramm des Exhauses
 Herbstferien-Programm des Bürgerhauses
 Thyrsusstraße 34-40 – Wohnen im Quartier – Spatenstich
 Termine

Familienfest im Nells Park
Fotos: S. Misamer, M. Ohlig

Oktober / November 2017Nachrichten aus Trier-Nord



10 + 11/2017 10 + 11/20172 3

IMPRESSUM
Herausgeber: Quartiersmanagement  Trier-Nord Am Beutelweg 10, 54292 Trier, Tel. 0651/13272, Fax 
0651/1441012, maria.ohlig@wogebe.de Auflage: 1.800  Graph. Gestaltung: Birgit Bach
Druck: Druckerei Ensch Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. November 2017
Für eingereichte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernehmen wir keine Haftung. Abdruck und 
Bearbeitung vorbehalten. Eindeutig gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.

„Der Donnerstag wird kreativ!“ – So 
lautet das Motto des neuen Kunstpro-
jektes für Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren. Seit dem 31. August wird 
donnerstags ab 16 Uhr im Gruppen-
raum des Bürgerhauses Trier-Nord 
fleißig gewerkelt. Dabei kreieren die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen drei-
dimensionale Lichtobjekte aus Mate-
rialien wie Weidezweige und Papier, 
die anschließend bunt oder nach Ge-
schmack auch schlicht verziert werden 
können. Den Lichtobjekten werden da-
bei unterschiedliche Formen gegeben: 
von Laterne, über Drachen bis hin zum 
Bus – der Fantasie der jungen Men-
schen werden keine Grenzen gesetzt. 
Das Projekt wird durch das rheinland-
pfälzische Landesprogramm „Jedem 

„Der Donnerstag wird kreativ“
Neues Kunstprojekt für Kinder und Jugendliche im Bürgerhaus Trier-Nord

Kind seine Kunst“ finanziell unterstützt 
und kann daher in Zusammenarbeit 
mit Frau Barbara Siegert, Kunstpäda-
gogin und Kunsttherapeutin, durchge-
führt werden.
Wer Interesse hat, kann gerne vorbei-
schauen und einsteigen. Das Projekt 
findet jeden Donnerstag (außer in den 
Schulferien) von 16 bis 18 Uhr im Grup-
penraum des Bürgerhauses Trier-Nord 
mit Christina Oberhausen und Barbara 
Siegert statt. Bei weiteren Fragen steht 
Ihnen Frau Oberhausen aus dem Büro 
der Kinder- und Jugendarbeit gerne 
unter der Nummer 0651 918 2014 zur 
Verfügung.

Christina Oberhausen
Kinder- und Jugendarbeit des

Bürgerhauses Trier-Nord e.V.

Mein Name ist Christina Oberhau-
sen. Ich bin 27 Jahre alt, Pädago-
gin, neues und gleichzeitig altbe-
kanntes Gesicht in der Stadtteil-
orientierten Kinder- und Jugendar-
beit des Bürgerhauses Trier-Nord. 

Viele Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene kennen mich bereits seit 
jener Zeit, als ich mein praktisches 
Studiensemester im Jahr 2012 im 
Rahmen der Kinder- und Jugend-
arbeit des Bürgerhauses Trier-Nord 
absolviert habe.
Seitdem habe ich als Betreuerin in 
einigen Ferienfreizeiten in der Eifel 
sowie Tirol (Österreich) mitgewirkt.
Vielen bin ich bereits durch meine 
langjährige Honorartätigkeit in der 
Mädchenarbeit bekannt. 

Ich arbeite nun nach Abschluss 
meines Studiums auch hauptamt-
lich für die Kinder- und Jugendar-
beit, im Besonderen für die Mäd-
chenarbeit. Zudem erhält die Mäd-
chengruppe frischen Wind und tat- 
kräftige Unterstützung durch un-
sere neue Honorarkraft Mira Herr-
mann und unsere Praktikantin 
Anja Stanko. Ich freue mich darauf, 
weitere spannende Aktionen im 
Rahmen der Kinder- und Jugend-
arbeit mit euch zu unternehmen. 

Christina Oberhausen 
Kinder- und Jugendarbeit des 

Bürgerhauses Trier-Nord e.V.

Jugendarbeit  
Portrait Christina Oberhausen

Immer wieder erlebe ich es, dass die 
Menschen, die ich als Sozialarbeiterin  
der WOEGEBE berate, Verträge ab-
schließen, die sie gar nicht benötigen 
oder die völlig überteuert sind. Manch 
einer geht gar einem windigen Betrü-
ger auf den Leim, der viel Geld nimmt 
ohne eine entsprechende Leistung zu 
erbringen.

Es ist ratsam, nicht vorschnell einen 
Vertrag zu unterschreiben, sondern 
diesen Schritt wohl zu überdenken:
• Benötige ich diesen Vertrag 

wirklich?
• Ist der angebotene Preis 

angemessen? 
• Ist das Unternehmen seriös?

Bereits zum dritten Mal sind alle, die neue Rezepte auspro-
bieren, gemeinsam  mit anderen kochen  oder auch Inte-
ressantes rund um das Thema „Kochen“ erfahren möchten, 
herzlich  zu einem  besonderen Kochvergnügen eingeladen.

Dieses Mal steht das Treffen unter dem Motto „Festliche 
Gerichte“. Die fachliche Anleitung erfolgt durch eine Ernäh-
rungsexpertin der AOK. Natürlich werden wir nicht nur ge-
meinsam kochen, sondern auch gemeinsam schlemmen. 

Wann? Donnerstag, den 09. November 2017, 
18.00 – 21.00 Uhr

Wo? Bürgerhaus Trier-Nord, Bürgersaal, 
Erdgeschoss

Kosten? 2,50 € pro Person

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.

Ansprechpersonen für Rückfragen: 
Claudia Janssen
WOGEBE, Tel. 1454718, 
Brigitte Billigen
Familienberatung des Bürgerhauses Trier-Nord, Tel. 91820-17, 
Elisabeth Schädler
Hort Ambrosius, Tel. 9662953

ANMELDUNGEN bitte bis 02.11.17
bei Claudia Janssen,
Wohnungsgenossenschaft am Beutelweg, 
Tel. 1454718

Schließen Sie immer erst dann einen 
Vertrag, wenn Sie die Sache einige 
Tage oder Wochen überdacht haben. 
Lassen Sie sich vom Anbieter Infor-
mationsmaterial geben und prüfen Sie 
dieses in Ruhe. 

Von Haustürgeschäften ist generell ab-
zuraten, denn hier wird man besonders 
schnell übers Ohr gehauen. Bei Haus-
türgeschäften kommt es zudem vor, 
dass es sich nicht um einen Mitarbei-
ter des Unternehmens handelt, für den 
der Vertreter auftritt, sondern um den 
Mitarbeiter eines Subunternehmens. 
Lassen Sie sich auf jeden Fall den Aus-
weis des Vertriebsmitarbeiters zeigen 
und notieren Sie sich den Namen.

Im Internet gibt es eine Reihe von 
Vergleichsportalen, auf denen Sie 
Leistungsanbieter miteinander verglei-
chen können. 
Hier finden Sie in vielen Fällen auch Be-
wertungen über die Seriosität der Un-
ternehmen. Lassen Sie die Finger weg, 
wenn Sie auf Berichte über schlechte 
Erfahrungen treffen. 

Die verschiedenen Beratungsstellen 
und natürlich die Verbraucherzentrale 
in der Fleischstraße beraten Sie – im 
Vorfeld, aber auch, wenn Sie vielleicht 
doch in eine Falle getappt sind. Bewoh-
nerinnen und Bewohner der WOGEBE 
können sich gerne an Maximilian Land-
graf oder Claudia Janssen wenden.

Claudia Janssen

Einladung zu dem besonderen „Kochvergnügen – festliche Gerichte“

Vertragsabschluss

Eine besondere Kooperation hat es  im 
Juli diesen Jahres ermöglicht, dass eine 
Gruppe von Jugendlichen aus Trier- 
Nord an den Bodensee fahren konn-
te. Die Ferienfreizeit wurde maßgeb-
lich  vom Bürgerhaus Trier-Nord von 
Michael  Issler durchgeführt, finanziell 
ist sie vom Ortsbeirat Trier-Nord geför-
dert worden und von Mira Herrmann 
als Honorarkraft der Kinder u. Jugend-
arbeit des Bürgerhauses, sowie vom 
Streetworker Cornelius Günther des 
Exhaus verstärkt worden.
Dank dieser Zusammenarbeit konnte 
den Jugendlichen ein aufwendiges Pro-
gramm angeboten werden. Übernachtet 
wurde in einem schönen Jugendgäste- 
haus in der Nähe von Friedrichshafen  
mitten in einem Landschaftsschutzge-
biet. 
Der Bodensee und die Region boten 
dabei Freizeitmöglichkeiten, die dafür 
sorgten, dass es den Jugendlichen 
nicht langweilig wurde und sie viele 
neue Erfahrungen und Eindrücke sam-
meln konnten.

Mit dem Katamaran ging es quer über 
den See nach Konstanz, mit der Seil-
bahn auf den Hausberg von Bregenz, 
und den Pfänder. Ein besonderes Er-
lebnis war für die Jugendlichen das 
riesige Freizeitbad in der Schweiz mit 
seinen unglaublichen Wasserrutschen 
und Sportmöglichkeiten.
Dazu kam ein Grillabend, ein Besuch 
im Strandbad und viele weitere Erleb-
nisse, die dafür sorgten, dass die Tage 
wie im Flug vergingen und die Ju-
gendlichen zufrieden und um viele Er-
lebnisse reicher wieder nach Trier-Nord 
zurückkehrten. 
Für viele der teilnehmenden Jugend-
lichen war dies die erste Gelegenheit 
im Leben, einen Urlaub erleben zu 
können und Auslandserfahrungen zu 
sammeln.

Michael Issler und Mira Herrmann
Kinder u. Jugendarbeit des 
Bürgerhaus Trier-Nord e.v.

 Cornelius Günther
Streetworker, Exhaus

Ferienfreizeit am Bodensee

… eine Veranstaltung 

der Gesundheitsteams vor Ort 
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In der zweiten und dritten Ferienwoche hat der Hort für 
die Kinder ein abwechslungs- und erlebnisreiches Pro-
gramm durchgeführt. An dem Ferienspaß nahmen 24 
Kinder im Alter von 6-13 Jahren teil.

Bei den zahlreichen Angeboten war für jedes Kind et-
was dabei. Bei Sonnenschein konnten die Kinder die 
Schwimmbäder Mertesdorf, Südbad und Nordbad mit 
Spiel und Spaß erleben. Darüber hinaus haben wir Ak-
tivitäten wie einen Kinobesuch und einen Ausflug zum 
Indoorpark auf dem Programm gehabt.

Ein Höhepunkt der zweiten Woche, war die Zugfahrt mit 
einer Übernachtung in Gerolstein. Für einige Kinder war 
es die erste Zugfahrt, welche sie erleben durften. Der 
Besuch auf der Kasselburg in Gerolstein war für die Kin-
der etwas besonderes. Hier konnten sie bei einer Wan-
derung die verschiedenen Tiere füttern und beobachten. 
Spannend und aufregend war die Greifvogelflugshow. 
Anschließend konnten die Kinder bei der Fütterung der 
Wölfe viel über das Verhalten und Leben des Rudels er-
fahren.
Am Ende des Tages wurde gemütlich am Zeltplatz ge-
grillt. Vor dem schlafen gehen fand eine ereignisreiche 
Nachtwanderung statt.

In der dritten Woche wurden Gartenmöbel aus Palet-
ten gebaut, Schmuck hergestellt und im Rahmen eines 
Kunstprojektes von Transcultur mehrere Säulen mit Mo-
saik gestaltet. 
Mit einer Wanderung nach Schoden, haben wir uns in 
die Sommerferien verabschiedet. Dort haben die Kinder 
selbstständig und unter Anleitung die Vielseitigkeit der 
Natur erlebt: Tannenzapfen wurden zu unseren „Wetter-
berichten“, die Kinder entdeckten für sie neue Insekten 
und erforschten diese. Der Platz in Schoden und das 
sonnige Wetter eigneten sich perfekt für einen runden 
Ferienprogrammabschluss: Grillen, „Chillen“ und Natur 
erleben!

Sommerferienprogramm 
Kinderhort Exzellenzhaus

• Montag, 09. + Dienstag 10. Oktober
   „Spraypaint your wall“  

2-tägiger Streetart/Graffiti Workshop 
im Exhaus. Teilnehmen können 
Kinder/Jugendliche ab 11 Jahren / 
Kostenbeitrag 15 € (für beide Tage)
Treffpunkt jeweils 12:00 Uhr 
im Exhaus Trier

• Mittwoch, 11. Oktober 
Ausflug ins Erlebnisbad 
nach Saarbrücken 
Teilnehmen können Kinder/Jugendli-
che ab 11 Jahren, Kostenbeitrag 10 € 

• Donnerstag, 12. Oktober 
Ausflug ins Phantasialand Brühl 
Teilnehmen können Kinder/Jugend-
liche ab 11 Jahren, Kostenbeitrag 40 €

Es ist sowohl möglich sich zu einzelnen 
Angeboten anzumelden, als auch die 4 
Tage im Paket zu buchen. Letzteres ist 
zum vergünstigten Beitrag von 55 € 
möglich.
ACHTUNG! Die Teilnehmerzahl bei 
allen Aktionen/Ausflügen ist begrenzt. 
Voranmeldung ist daher notwendig. 
Anmelden kann man sich bei 
Dirk Mentrop (Offene Kinder- und Ju-
gendarbeit) im Exhaus per mail an
d.mentrop@exhaus.de oder telefonisch 
unter der 0651-99187815

Herbstferien- 
programm  2017 

Jugendtreff
Exzellenzhaus

09.10.2017 - 12.10.2017    9:00h-15:30h

Abenteuer Sport                                                          
Mo. 02.10.2017 – Schwimmangebot 
jeweils 10:00h-14:00h/15:00h
Mi. 04.10.2017 – Kletterangebot  

... und während der Schulzeit 

Jugendraum on Tour                                                       
Mi. 18.10.2017, 15:30h-18:30h

Kunstworkshop                                                              
Do. 31.08- 07.12.2017, 16:30h-18:30h                      

Informationen zu allen Angeboten:
Michael Issler/ Christina Oberhausen  
Tel. 9182014
      

Herbstferienprogramm 
des Bürgerhauses 

Trier-Nord

„Meine Damen und Herren, Manege 
frei für „Sandro, der Starke!“ Zirkus-
direktorin Xenia lüpft ihren Zylinder-
hut und verneigt sich vor den Zuschau-
ern, die auf Bänken Platz genommen 
haben. Die Hortkinder haben am Korn-
markt  eine runde Fläche abgegrenzt, 
das ist heute ihre „Zirkusmanege“. Ein 
Trommelwirbel ertönt und ein Löwe 
kriecht auf allen Vieren in die Manege 
und nimmt seine Stellung ein. Lan Anh 
faucht wild und reckt ihre Pranken in 
Richtung Zuschauer. Löwenbändiger 
„Sandro, der Starke“ schwingt die 
Peitsche und dirigiert seinen Löwen, 
der auf sein Kommando die tollsten 
Kunststückchen vorführt. Die Zuschau-
er klatschen begeistert, viele anwesen-
de Horteltern rufen „Bravo!“.

Rückblick: In der ersten Ferienpro-
grammwoche haben die Hortkinder 
die nicht mit nach Frankreich gefahren 
sind, am Zirkusprojekt „Bombastikus“ 
teilgenommen. Nachdem wir mit den 
Kindern gemeinsam überlegt hatten, 
was zu einem Zirkus gehört, teilten 
sich die Kinder in Kleingruppen ein. 
Der Tagesablauf von Montag bis Don-
nerstag orientierte sich zudem an den 
Bedürfnissen der Kinder, sich frei im 
Exhaus zu entfalten. So gab es täglich 
zwei Übungseinheiten für den Zirkus, 
ein gemeinsames Mittagessen und ab 
15 Uhr noch die Gelegenheit der Som-
merhitze im kühlen Nass des Nord-
bades zu entkommen. 

So entstand im Exhaushof ein vier-
tägiges buntes Treiben. Auf der Bühne 
probte die Gruppe der Pantomime, in 
einer Ecke probten die Tänzer und Jong- 
leure, im kühlen Schatten probten die 
Artisten als Magier, Löwen und Domp-
teure und auf der freien Fläche probten 
die Stelzenläufer mit Riesenseifenbla-
sen ihre Choreographie ein. Alles auf 
ein Ziel gerichtet, am Freitag vor dem 
Kornmarktbrunnen in der Innenstadt 
vor den Horteltern und den zahlreichen 
Besuchern ihre Kunststücke zu präsen-
tieren.

Und dann war’s soweit. Angekommen 
am Kornmarkt bei 30 Grad und Son-
nenschein wurden schnell die Boxen 
aufgedreht, Zirkuszelt aufgebaut und 
das Banner „Zirkus Bombastikus“ ge-
hisst. Zirkusmusik lag in der Luft. Viele 

In der Woche vom 03.07. bis 07.07.2017 brachen 14 Kinder 
plus ErzieherInnen zur jährlichen Ferienfreizeit auf.

Nachdem in den letzten Jahren Holland häufig das Reiseziel 
war, fuhren wir dieses Jahr nach Nordfrankreich.  50 km vom 
Atlantik-Strand entfernt bezogen wir unser Quartier in Méze-
rolles, einem kleinen Örtchen an der Somme gelegen. Hier 
nutzten wir die große Freifläche des dortigen Gartens und 
bauten ein Zeltlager auf. Außerdem nutzten wir das große 
Bauernhaus als Spiel- und Kochgelegenheit und hatten so-
mit enorm viele Entfaltungsmöglichkeiten.

Den traumhaften Atlantik-Strand besuchten wir an zwei 
vollen Tagen – schwammen im Meer, sammelten Muscheln 
und gestalteten abends aus den gefundenen Muscheln Hals-
ketten und Souvenirs.
Natürlich konnten die Kinder am Vortag der Abreise bei 
einem Stadtbesuch in Doullens ihr Taschengeld in Spiel- 
sachen, Souvenirs und Leckereien umsetzen. So verflogen 
fünf Tage Ferienfreizeit in Windeseile. In Erinnerung bleiben 
werden

• Frühstück mit französischen Baguettes 
unter freiem Himmel

• Zelten in der Natur
• Spiel und Abenteuer
• Herrliche Strandbesuche
• Und unglaublich freundliche, hilfsbereite 

französische Nachbarn.
Müde, aber begeistert von dieser Frankreich-Tour kehrten 
alle TeilnehmerInnen freitags wohlbehalten nach Trier zurück.
Eltern und Kinder freuten sich gleichermaßen über ein Wie-
dersehen … es gab genug zu erzählen …
Mit der Verabschiedung erfolgte auch schon der Ausblick auf 
2018 … der hoffentlich wieder eine schöne Ferienfreizeit be-
inhaltet. Bis dahin heißt es Hausaufgaben und Alltagspro-
gramm, sowie Ferienaktivitäten in Trier und Umgebung!

Bis bald Euer Ex-Haus-Hort, Raphael Acloque

Eine Woche Ferienprogramm 
Mézerolles

Eine Woche Ferienprogramm
Kinderhort Exhaus meets Zirkus Bombastikus

Neugierige versammelten sich vor 
der Arena. Pünktlich um 13 Uhr 
ging es los. Zirkusdirektorin Xenia 
führte souverän durch das Pro-
gramm. Lea P. ging als erste allei-
ne hinaus in die Arena und führte 
ihre Pantomime professionell ohne 
Lampenfieber durch. Geschafft!! 
Der Applaus war ihr sicher!! Im An-
schluss zeigten die Artisten und Ma-
gier ihr Können und brachten das 
Publikum ein um das andere Mal 
zum Staunen. Zwischendurch ver-
sorgten die Hortkinder die Zuschau-
er mit selbst gemachten Popcorn.                                                                                                                                         
Weiter ging es mit den Jongleuren, 
Stelzenläufern, Einradfahrern und 
Diabolo-Spielern. Ein buntes Trei-
ben regierte den Kornmarktbrun-
nen. Die Pantomimegruppe zeigte 
noch einmal ihr Können und ern-
tete ihren Applaus. Zum großen 
Finale lud unsere Zirkusdirektorin 
noch einmal alle Akteure in die Are-
na ein. Mit kräftigem Applaus und 
„Zugabe“ „Zugabe“Rufen aus dem 
Publikum verabschiedeten sich die 
Künstler.

Es war eine gelungene Woche für 
unsere Zirkus- Hortkinder, manche 
stießen an ihre Grenzen, andere 
wuchsen über sich hinaus. Es hat 
aber allen viel, viel Spaß und Freu-
de bereitet. Zirkus – ist ein aufre-
gendes und großes Projekt, in das 
viel Zeit, Liebe und Mühe fließt. Ob 
Geschicklichkeit oder Sportlichkeit, 
im Zirkusspiel konnten unsere Kin-
der entdecken, was in ihnen steckt 
und wie viel Spaß man haben kann, 
wenn man sich gemeinsam einem 
Ziel widmet.

Rüdiger Ensch

Foto: Hort Exhaus Foto: Hort Exhaus

Foto: Hort Exhaus
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Bereits vor einiger Zeit hatte sich 
die reinland-pfälzische Finanzmini-
sterin Doris Ahnen im Rahmen ih-
rer Sommerreise „Demografie und 
Wohnen“ zu einem Besuch bei der 
WOGEBE angekündigt. Ohnehin 
waren für Ende August für unser 
Bauvorhaben in der Thyrsusstraße 
“Wohnen im Quartier“ die Bauge-
nehmigung sowie die Förderzusage 
der ISB für die geplanten Sozial-
wohnungen angekündigt worden. 
Bei allen Beteiligten setzte sich da-
her die Idee durch, den Besuch der 
Ministerin mit der Übergabe der 
Baugenehmigung durch den Trierer 
Oberbürgermeister und der Über-
gabe der Förderzusage für die So-
zialwohnungen durch die Finanzmi-
nisterin zu verbinden.

Nach einer Vorstellung unterschied-
licher Aspekte unserer Entwick- 
lungsstrategie „Neues Wohnen in 
der Thyrsusstraße“ durch die Ge-
schäftsführung sowie einer Erläu-
terung der bereits in der Thyrsus-
straße umgesetzten Bauvorhaben 
durch Maria Ohlig und Joachim 
Fischer war es am Donnerstag,  
31. August um 16:30 Uhr schließ-
lich soweit. Gemeinsam mit den 
VertreterInnen der WOGEBE und 
dem mit der Planung beauftrag-
ten Trierer Architekturbüro Harald 
Lamberty, konnten sich die Gäste 
aus dem Land Rheinland-Pfalz und 

der Stadt Trier ein Bild vom Grund-
stück machen, auf dem in Kürze 
das bislang größte Bauvorhaben 
der WOGEBE in der Thyrsusstraße 
umgesetzt werden soll.

Doris Ahnen, OB Wolfram Leibe 
und Bürgermeisterin Angelika Birk 
konnten schließlich gemeinsam 
mit uns auf dem Grundstück Thyr-
susstraße 34-40 und mit weiteren 
Vertretern des Landes wie dem 
Vorstand der ISB (Investitions- 
und Strukturbank Rheinland-Pfalz) 
Dr. Ulrich Link und dem VdW-Ver-
bandsdirektor Alexander Rychter, 
den symbolischen Spatenstich 
für das Bauvorhaben „Wohnen im 
Quartier“ vornehmen. Zuvor hatte 
der Trierer Oberbürgermeister der 
WOGEBE die Baugenehmigung 
überreicht und die Ministerin ge-
meinsam mit Dr. Ulrich Link (Vor-
stand der ISB) eine Förderzusage 
für den Bau von bis zu 37 Sozial-
wohnungen übergeben.

Gerne hörten nicht nur die bei-
den anwesenden Direktoren des 
Verbands unsere Würdigung des 
Beitrags der Wohnungsgenossen-
schaften zum bezahlbaren Wohnen 
in dieser Stadt wie auch anderswo. 
Außerdem erfuhren sie, dass sich 
das letzte und größte Bauvorha-
ben in der Reihe „Neues Wohnen 
in der Thyrsusstraße“ für das Woh-
nen in allen Lebenslagen eignet 
und ein weiterer Meilenstein auf 
dem Weg ist, den Wohnstandort 
Thyrsusstraße für alle Gruppen 
von Menschen attraktiv zu machen, 
die nach gutem, barrierefreiem und 
bezahlbarem Wohnraum suchen. 

In der neu entstehenden Wohn- 
anlage „Wohnen im Quartier“, deren 
Grundkonzept die WOGEBE ge-
meinsam mit dem Trierer Pflege-
dienst VERRUS entwickelte, wer-
den wir voraussichtlich ab Mitte 
2019 insgesamt 37 barrierefreie 
Wohnungen für Menschen aus der 
unteren und mittleren Einkom-
mensgruppe anbieten können. Ein 
ehrenamtlich betriebenes Wohnca-
fé, das aus Mitteln des Bundesfa-
milienministeriums gefördert wird, 
sowie das mit einer sozialpädago-
gischen Fachkraft besetzte Nach-
barschaftsbüro werden in dieser 
Wohnanlage zu gemeinsamen Ak-
tivitäten und zur Pflege einer guten 
Nachbarschaft beitragen. Mit dem 
Beginn der Bauarbeiten rechnen 
wir im Oktober/November 2017.

Da der Spatenstich für unser 9 Mio.-
Euro-Projekt nicht wie beim letzten 
Neubauvorhaben in der Thyrsus-

 Spatenstich für das Bauvorhaben „Wohnen im Quartier“ Bauvorhaben „Wohnen im Quartier“ kann bald starten

Spatenstich

(am Spaten von links nach rechts)
• Dr. Ulrich Link (Vorstand Investitions- und 

Strukturbank RLP – ISB) / Doris Ahnen, 
(Finanz- und Bauministerin RLP)

• Angelika Birk (Bürgermeisterin; Sozial- 
dezernentin Stadt Trier) / Wolfram Leibe 
(Oberbürgermeister Stadt Trier)

• Harald Lamberty (beauftragtes Architektur- 
büro Lamberty architekten GmbH) / Alexander 
Rychter (Verbandsdirektor VdW Rheinland-
Westfalen)

• Dieter Hein (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender 
WOGEBE) / Herbert Schacherer (Geschäftsfüh-
render Vorstand WOGEBE)

Erläuterung des Bauvorhabens 
„Wohnen im Quartier“

Der bei der WOGEBE angestellte Projektentwickler/
Projektsteuerer Joachim Fischer erläutert den Gä-
sten aus dem Land und der Stadt die Planung des 
Bauvorhabens „Wohnen im Quartier“.

Überreichung der Förderzusage für 
die Sozial-wohnungen im Bauvorhaben 
„Wohnen im Quartier“

Finanz- und Bauministerin Doris Ahnen überreicht 
der WOGEBE, (vertreten durch die Vorstände Her-
bert Schacherer und Peter Dietze und den stellv. 
Aufsichtsratsvorsitzenden Dieter Hein), gemein-
sam mit dem Vorstand der ISB, Dr. Ulrich Link die 
Förderzusage für bis zu 37 Sozialwohnungen beim 
Bauvorhaben „Wohnen im Quartier“.

straße im Rahmen einer größeren 
öffentlichen Veranstaltung stattfin-
den konnte, werden wir voraus-
sichtlich im Mai 2018 alle Beteili-
gten zu einem Baustellenfest ein-
laden. Dann wird man sich bereits 
ein deutlich besseres Bild vom 
Umfang dieses letzten Projektes 
machen können, das nach etwa 15 
Jahren zum „Lückenschluss in der 
Thyrsusstraße“ führt.

Übergabe der Baugenehmigung für 
das Bauvorhaben „Wohnen im Quartier“

OB Wolfram Leibe überreicht der WOGEBE, (ver-
treten durch die Vorstände Herbert Schacherer 
und Peter Dietze und den stellv. Aufsichtsratsvor-
sitzenden Dieter Hein) die Baugenehmigung für 
das Bauvorhaben „Wohnen im Quartier“

Alle Fotos auf den Seiten 6 und 7: 
WOGEBE
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Seniorencafé

Donnerstag, 09.11.2017, ab 14:30 Uhr

im Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-Nord

Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

Teamtreffen„Bürger für Bürger“
Montag, 06.11.2017, 10:30 Uhr,

Bürgersaal, Bürgerhaus  Trier-NordBürgerhaus Trier-Nord e.V.
Teamtreffen„Bürger für Bürger“

Montag, 02.10.2017, 10:30 Uhr,
Bürgersaal, Bürgerhaus  Trier-NordBürgerhaus Trier-Nord e.V.

Seniorencafé

Montag, 02.10.2017 

ab 14:30 Uhr im Stadtteilcafé

Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

„Stelz-Art“ 
Stelzenlaufen erlernen,
trainieren und vorführen
für Kinder und Jugendliche
ab 8 Jahren

Offener Treffpunkt 
für alle freitags 
14:00 - 16:00 Uhr 
Exzellenzhaus

Informationen: 
Transcultur e.V.
Jean-Martin Solt
Tel. 0651/149370
In Kooperation mit dem 
Exzellenzhaus Trier

Frauen in Bewegung
Sportgruppe für Frauen

montags: 
16:30 -18:00 Uhr, 
Balkensaal, 
3. Stock,
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen: 
Familien-, Paar- und Lebens- 
beratungsstelle des Bürger-
hauses  Trier-Nord e.V.,  
Brigitte Billigen 
Tel. 0651/9182017 

Neue Teilnehmerinnen sind 
herzlich willkommen!

Cheerleading 

Girls get fit 
Sportgruppe 
für Mädchen ab 6 Jahren
mit Alena Wick

donnerstags: 
16:00 - 18:00 Uhr
Balkensaal (3. Etage)
oder Bürgersaal (EG)
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.
Telefon 0651/9182014

Boys get fit 
Sportgruppe für Jungen 
ab 11 Jahren
mit Dennis Zeitvogel

freitags: 
15:00 - 16:30 Uhr 
Treffpunkt:
Stadtteilcafé,
Bürgerhaus Trier-Nord

Informationen:
Bürgerhaus Trier-Nord e.V. 
Michael Ißler
Telefon 0651/9182014

GESUNDHEITSTEAMS VOR ORT

Alle Angebote der 
„Gesundheitsteams 
vor Ort“ sind kosten-
frei! 

Hip-Hop-Tanzkurs
für Jugendliche ab 12 Jahren
mit Toni Kurti unter Begleitung 
von Christina Oberhausen

donnerstags: 18:00 - 19:00 Uhr 
  
Nähere Informationen:
Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord e.V. 
Michael Ißler und
Christina Oberhausen,
Telefon 0651/9182014

TERMINE NOVEMBERTERMINE OKTOBER

Reparatur-Café
Mittwoch, 25.10.2017, 18:00 - 20:00 Uhr,  

Thyrsusstraße 63

WOGEBE

Reparatur-Café
Mittwoch, 29.11.2017, 18:00 - 20:00 Uhr,  

Thyrsusstraße 63

WOGEBE

Stress bewältigen
Kurs für Erwachsene 
mit Isabel Bosch

6 Termine immer mittwochs 
von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
ab dem 18.10.2017
Raum „Schöne Aussicht“ 3. Etage 
im Bürgerhaus Trier-Nord

Information und Anmeldung:
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.
Fabian Bosch  
Telefon 0651/9182031
Hort Ambrosius Caritasverband 
Trier e.V.
Elisabeth Schädler  
Telefon 0651/9662953

NEUES ANGEBOT
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REGELMÄSSIG

Montag bis Freitag

 Beratung für Menschen 
mit Migrationshintergrund 

 Mo + Mi  8:00 - 16:00 Uhr 
Di + Do 8:30 - 12:00 Uhr 
 Fr 8:30 - 13:00 Uhr 
Tel. 0651/2096-224 und -220; 
Petrusstraße 28, 54292 Trier 
Caritasverband Trier

 Mo, Di, Do 14:00 - 16:00 Uhr 
Fr 10:00 - 12:00 Uhr 
Infos: Gerti Hansjosten, 
Tel. 0651/20 900 80, migration.trier@diakoniehilft.de;  
Theobaldstr. 10, 54292 Trier

 Migrationsfachdienst (MFD) Diakonisches 
Werk der Ev. Kirchenkreise Trier und Simmern- 
Trarbach gGmbH

Jeden Dienstag

 Café Welcome 
 17:00 - 19:00 Uhr, Stadtteilcafé, Bürgerhaus Trier-Nord 

Treffpunkt für Geflüchtete und Bewohner 
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

 Offene Sprechstunde
 der Familienberatungsstelle
 9:00 - 10:30 und 17:00 - 18:00 Uhr, Familien- 

beratungsstelle Bürgerhaus Trier-Nord e.V., 
Franz-Georg-Str. 36, 
Tel. 0651/9182016-17-31

 Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle 
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

Jeden 2. Dienstag

 Rechtsberatung 
 Terminabsprache mit Bernd Weihmann, 

Tel. 0651/9182020 
Rechtsanwältin Nina Hesse hilft bei Rechtsfragen oder 
Behördenbriefen. 
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

Jeden Mittwoch

 Kochgruppe „Zum Suppenhuhn“
 11:00 - 14:00 Uhr, Bürgersaal, Bürgerhaus Trier-Nord,  

Franz-Georg-Str. 36 
Kostenbeitrag 2,50 €. 
Bürgerhaus Trier-Nord  e.V.

Jeden Donnerstag 

 „Reparaturcafé“ 
10:00 - 12:00 Uhr, Thyrsusstraße 63, 
WOGEBE

 „Begegnungscafé“ mit Frauengruppe
 „Flinke Nadel“
 von 16:00 - 18:00 Uhr, Stadtteilcafé, 

Bürgerhaus Trier-Nord, 
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

Jeden 2. Freitag 

 Spiel- und Spaßgruppe „Mir wieweln 
für die Quest“ 
15:00 - 18:00 Uhr, im Jugendraum, 1. Stock 
Bürgerhaus Trier-Nord, 
Informationen: Colette Feider, Tel: 1505353 
Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

Jeden Montag, Mittwoch, Freitag

 Umsonstladen
 09:00 - 12:00 Uhr, Waschhaus, Am Beutelweg 2 

Hier wird alles verschenkt. Wer etwas übrig hat, 
gibt es ab. 
Wer etwas braucht, nimmt es sich. 
Tel. 0651-1501502 (nur zu den Öffnungszeiten) 
Exzellenzhaus Trier

WÖCHENTLICHE TERMINE DER KINDER- UND JUGEND- 
ARBEIT DES BÜRGERHAUSES TRIER-NORD e.V. 
 
OFFENER TREFF für Kinder/Jugendliche ab 10 Jahren:

• Dienstag 16:00 - 20:00 Uhr
• Mittwoch 16:00 - 20:00 Uhr
• Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr
AnsprechpartnerInnen: Michael Ißler, Hannah Schlöder

MÄDCHENGRUPPE
• „Mädels Ahoi!!!!“ für Mädchen von 8 - 11 Jahren 

Di, 17:00 - 18:00 Uhr 
im Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses

• Teen Girls für Mädchen ab 12 Jahren 
Di 18:30 Uhr - 19:30 Uhr 
Im Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses

Ansprechpartnerin: Hannah Schlöder

HAUSAUFGABENHILFE
• für Jugendliche von 10-16 Jahren 

Mo, Di, Mi + Do jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr 
im Gruppenraum, 1. Stock des Bürgerhauses  
Info: Michael Ißler,  Tel. 0651/9182014

Ansprechpartner: Michael Ißler in Zusammenarbeit 
mit Frau Hofmann und Herrn Wagner

BERATUNG
• für Kinder, Jugendliche und ihre Eltern 

nach Vereinbarung persönlich oder auch telefonisch 
unter der Telefonnummer 0651/91820-14

Stadtteilorientierte Kinder- und Jugendarbeit
des Bürgerhauses Trier-Nord e.V.
Bei Fragen, Anregungen oder zur Terminvereinbarungen sind 
MitarbeiterInnen der Stadtteilorientierten Kinder- und Jugend-
arbeit, Maren Zollikofer-Hutter (Leitung), Michael Ißler und Han-
nah Schlöder, Montag bis Freitag, erreichbar.

Franz-Georg-Straße 36, 54292 Trier, 1.OG, 
Tel. 0651/9182014

REGELMÄSSIGE TERMINE DER KINDER- UND JUGENDARBEIT IN TRIER-NORD

OFFENE MEDIENWERKSTATT 
freier und sicherer Internettreff, offene Angebote
Mo 13:00 - 20:00 Uhr, Di 10:00 - 16:00 Uhr,
Mi 12:00 - 18:00 Uhr, Do 10:00 - 15:00 Uhr

BEWERBEN LEICHT GEMACHT 
Erstellung, Ergänzung von korrekten Bewerbungen
Mo, 14:00 - 16:00 Uhr

ZUKUNFT & JOBS 
Ausbildung-, Stellen-, Job- und Praktikumssuche
Mi, 16:00 - 18:00 Uhr

PS3 GAMING HOURS 
Games im Nordwerk
Mo, 17:00 - 20:00 Uhr

ABSPRACHEN TONSTUDIO 
Vorbereitung und Terminvereinbarungen
Di, 14:00 - 16:00 Uhr

PC-WERKSTATT 
Hilfen bei PC-Problemen aller Art: 
Mi, 12:00 - 16:00 Uhr

DIE MEDIENPROFIS  
Tipps, PC-Hilfe, Internet, Handy, Verträge und mehr…
Do, 13:00 - 15:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im 1. Stock 
des Bürgerhauses Trier-Nord statt.
Ansprechpartner: Rosario Avanzato, Patrick Salm, 
Bürgerhaus-Trier-Nord e.V., Tel. 0651/9182035

MEDIENPÄDAGOGISCHE ANGEBOTE für Kinder und Jugendliche der Medienwerkstatt „Nordwerk“

EXZELLENZHAUS 

JUGENDBÜRO 
Mo 14:30 - 17:30 Uhr 
Hilfe bei Bewerbungen, Ausbildungsplatzsuche, 
Pro-blemen in der Schule/Familie

OFFENER JUGENDTREFF mit „ROCKSTATION 
(ab 11 Jahren) 
Di + Do 14:00 - 18:00 Uhr, Mi 14:00 - 17:30 Uhr, 
Fr 14:30 - 17:30 Uhr

MEDIENTREFF 
Mo, Di, Do, Fr 15:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 16:00 - 18:00 Uhr

HAUSAUFGABENBETREUUNG 
Di - Fr 14:30 - 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter 0651-991878-15 
oder per email an d.mentrop@exhaus.de 
Teilnehmerbeitrag: 25,-€ pro Monat

„OPEN SPORTS“@Ex (ab 11 Jahren) 
Mi 18:00 - 20:00 Uhr 
Wöchentlich wechselndes Sportangebot nach 
den Wünschen der TeilnehmerInnen. Von Fuß-
ball über Volleyball bis Badminton ist alles 
denkbar!

GIRLS@Ex (Mädchengruppe ab 11 Jahren) 
Fr 15:00 - 17:30 Uhr

eX@ct (ab 14 Jahren) 
Fr 18:00 - 20:00 Uhr 
Der Jugendabend im Exhaus

Weitere Veranstaltungen und besondere Aktionen: 
Presse/Flyer/Plakate beachten! 
Info: d.mentrop@exhaus.de/www.exhaus.de

Jugend & Kulturzentrum Exzellenzhaus e.V.
Dirk Mentrop, Zurmaiener Str. 114,  
Tel. 0651/991878-15
Info: d.mentrop@exhaus.de
www.exhaus.de



Familienfest im Nells Park
Fotos: S. Misamer, M. Ohlig


